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Anmeldung und Geschäftsbedingungen

Hospitation in der Klinik am Steigerwald

Supervision bei einem DECA-Arzt

Adressenverzeichnis -

Kooperation und Ausbildung

Anmeldung:
Klinik am Steigerwald, Doris Hofstetter, 97447 Gerolzhofen

Fax: 09382 / 949-209, Tel: 09382 / 949-233
Email: fortbildung@tcmklinik.de

Die Berücksichtigung Ihrer Anmeldung erfolgt chronologisch nach
Eingang beim Veranstalter. Sie erhalten daraufhin umgehend eine
Eingangsbestätigung, damit wird Ihre Anmeldung verbindlich.
Stornos sind bis zu zwei Wochen vor Kursbeginn möglich und
werden mit einer Bearbeitungsgebühr von 20,- € verrechnet.
Spätere Stornos werden nur bei Vorhandensein eines Ersatzteil-
nehmers akzeptiert oder es wird der volle Seminarbeitrag erhoben.
Bei Rücktritt nach Beginn der Veranstaltung oder bei Nichterschei-
nen besteht kein Anspruch auf Rückerstattung. Terminänderungen
oder die Absage der Veranstaltung auf Grund höherer Gewalt
behält sich der Veranstalter unter Ausschluss von Schadensersatz-
forderungen vor.

Die Klinik bietet Ärzten die Möglichkeit zur Hospitation. Grund-
kenntnisse in chinesischer Medizin sind dabei Voraussetzung.
Koordination: Frau Hofstetter, Kontakt s. Anmeldung und Geschäfts-
bedingungen.

Die DECA-Ärztegesellschaft bietet ärztliche Supervision an. Bitte
setzen Sie sich dazu mit Dr. Friedl, Klinik Silima, Im Gut Spreng,
83083 Riedering, Tel 0 80 36 / 30 90 in Verbindung.

AGTCM Arbeitsgemeinschaft für TCM, Wisbacher Straße 1, 83435
Bad Reichenhall, www.agtcm.de

DÄGfA, Deutsche Ärztegesellschaft für Akupunktur, Würmtalstr. 54,
81375 München, www.daegfa.de
DECA Gesellschaft für die Dokumentation von Erfahrungsmaterial
der chinesischen Arzneitherapie, Postfach 30, 83513 Reitmehring,
www.tcm-praxisnetz.de
FÖRDERVEREIN Chinesische Medizin in Deutschland e.V., 97447
Gerolzhofen, www.tcm-forschung.de
KLINIK SILIMA, Im Gut Spreng, 83083 Riedering, www.klinik-silima.de
NATURMED Fachbuchvertrieb, Aidenbachstr. 78, 81379 München,
www.naturmed.de
SMS Internationale Gesellschaft für chinesische Medizin e.V., Franz-
Joseph-Str. 38, 80801 München, www.tcm.edu

CHINA BEIJING INTL. ACUPUNCTURE TRAINING CENTER,
Schiltachstr. 63, 78702 Schramberg, www.cbiatc.de

Die Dozenten

Xiao Yun Chen,

Christian Fischer

Dr. med. Teresa Galinsky

Dr. med. Friedrich Jouck

Ärztin für TCM (VR China) seit 1973. Privatunter-
richt bei Ärzten verschiedener TCM-Richtungen, u.a. bei Prof.
Zhang, Zhi Chun (Prof. für das Shang Han Lun). Arbeit in unter-
schiedlichen medizinischen Fachabteilungen, u.a. 8 Jahre Gynä-
kologie an einem Krankenhaus für TCM in Beijing. Eigene TCM-
Praxis in Kassel.

, Arzt, Zusatzbezeichnung Akupunktur, abge-
schlossene Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin. Seit
1991 Ausbildung in Shiatsu, Akupunktur und Chinesischer Phyto-
therapie bei SMS, DECA, DÄGfA und AGTCM. Assistenzarzttätig-
keit bei Dr. Friedl. Dozent und Tutor der DECA im Rahmen des
Ausbildungszyklus Chinesische Arzneitherapie. Leitung eines Quali-
tätszirkels zur Chinesischen Medizin. Privatärztliche Praxis mit
Schwerpunkt Chinesische Phytotherapie in Rosenheim.

, Ärztin für Dermatologie /Allergologie.
TCM-Ausbildung bei der SMS. Seit 2001 enge Zusammenarbeit
mit der DECA, einschließlich intensiver Supervision. Dermatolo-
gische Praxis mit dermato-histologischem Labor in Fellbach bei
Stuttgart. Behandlung von Hauterkrankungen nach den Regeln der
TCM. Daneben intensive Beschäftigung mit der Entwicklung von
dermatologischen Externa unter Verwendung von chinesischen Arz-
neimitteln mit dem Ziel einer möglichst cortison- und antibiotika-
freien Lokalbehandlung.

, Arzt für Anästhesiologie. TCM-Ausbil-
dung seit 1988 bei SMS und DECA. Studienreisen nach Peking
und Chengdu, Ausbildung bei Prof. Wang Jue Yi, bei Volker
Scheid und langjährige Supervision bei Xiao Yun Chen, Kassel.
Seit 1993 Privatpraxis für TCM in Butzbach/Hessen.

Dr. med. Dipl. psych. Jürgen Kräutter,

Oliver Ramrath,

Arzt und Diplom-Psycho-
loge. Nach seiner ärztlichen Tätigkeit in der Klinik am Steigerwald
ist er seit 2001 in eigener Praxis für TCM am Bodensee nieder-
gelassen. Ausbildung in TCM seit 1991 bei DECA, SMS, AGTCM
und der Forschungsgruppe Akupunktur.

Facharzt für Allgemeinmedizin, Zusatzbezeich-
nung Akupunktur, TCM seit 1990 bei verschiedenen Fachorganisa-
tionen, darunter DÄGfA, AGTCM, DECA, University of TCM
Nanning, Tutor des Ausbildungszyklus Chinesische Arzneimittel-
therapie der DECA, Kampfkunstmeister und QiGong Lehrer bei
Großmeister Lao Vongvilay, TCM Privatpraxis in München mit
Schwerpunkt Chinesische Phytotherapie.

Dr. rer. nat. Christian Schmincke,

Sri Sulilatu

Arzt für Allgemeinmedizin, Dipl.
Biochemiker, NHV. Grundlagenforschung am Max-Planck-Institut für
Virusforschung, TCM-Ausbildung seit 1976 bei DÄGfA und SMS,
Ausbildung in Psychotonik nach Glaser, Schüler von Prof. Li Bo
Ning. Seit 1996 leitender Arzt der Klinik am Steigerwald, Gerolz-
hofen. Supervisionsarzt der DECA, Dozententätigkeit für DECA und
andere Fachgesellschaften.

Arzt für Innere Medizin, Akupunktur, TCM seit
1985, 10 Jahre klinische Ausbildung, 6 Jahre leitender Oberarzt
und Weiterbilder in der Klinik “Westerhof” und der Klinik “Silima”,
seit März 2007 hausärztlich internistische Kassenarztpraxis in
Freising mit dem Schwerpunkt Chinesische Phytotherapie.

, Ärztin, abgeschlossene Weiterbildung zur Fachärztin
für Allgemeinmedizin, TCM seit 1996. Ausbildung bei DÄGfA,
DECA und AGTCM. Von 2000 bis 2003 Assistenzärztin bei Dr.
med. Fritz Friedl in der Klinik "Der Westerhof". Dozentin und Tutorin
des Ausbildungszyklus Chinesische Phytotherapie der DECA. Der-
zeit Elternzeit neben der Dozentetätigkeit.

Dr. med. W. Schröttle,

ist die Klinik am Steigerwald GmbH & CoKG, 97447 Gerolzhofen
in Zusammenarbeit mit dem Förderverein Chinesische Medizin in
Deutschland e. V., www.tcmklinik.de

Hörsaal der Klinik am Steigerwald

Die Teilnahmegebühr beträgt pro Seminarwochenende,
wobei neben den Seminarunterlagen auch das vegetarische
Mittagessen an den Samstagen und die Tagungsverpflegung für
die gesamte Kurszeit eingeschlossen sind. Bei gleichzeitiger
Buchung von mindestens drei Seminaren aus der Fortgeschrittenen-
reihe “Chinesische Arzneitherapie” reduzieren sich die Kosten auf
200,- € pro Seminar. Studenten zahlen die Hälfte.
Die Kursgebühren zahlen Sie bitte per Scheck (der Anmeldung
beilegen) oder durch die Teilnahme am Lastschrifteinzug. Die Ab-
buchung oder Scheckeinlösung erfolgt nach Kursende.

Samstag 10.00 - 19.00 Uhr
Sonntag 09.00 - 13.00 Uhr

Veranstalter

Veranstaltungsort

Seminarzeiten

Kursgebühren

220,- €
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Anwendung chinesischer

Heilpflanzenkombinationen bei

krebskranken Patienten

Behandlungsstrategien

aus Akupunktur und Phytotherapie

Bei der unterstützenden Anwendung von naturheilkund-
lichen Maßnahmen bei Krebskranken fallen als erstes die
eingeschränkten Resourcen an Kraft und Nährstoffen auf.
Darauf wird meist mit einer unspezifischen Immunstimu-
lation und Ergänzung von Vitaminen und Spuren-
elementen reagiert. Häufig wird dadurch nur eine kurz-
fristige Verbesserung des Allgemeinzustandes erreicht. In
diesem Seminar erwerben Sie auf der Basis des Hetero-
pathiekonzeptes ein individuelles Verständnis für die Bio-
logie unterschiedlicher Tumore. An Fallbeispielen erlernen
Sie die Entwicklung von phytotherapeutischen Strategien
mit dem Ziel einer mittelfristigen Stabilisierung des Krank-
heitsbildes. Durch die unterstützende Behandlung mit Heil-
pflanzen lassen sich die Nebenwirkungen konventioneller
Therapieverfahren deutlich abmildern. Der Patient profitiert
von einer kombinierten konventionellen und naturheil-
kundlichen Behandlung mit Augenmaß.

Kursleitung: Dr. med. Wilhelm Schröttle

Datum: 23. - 24. Februar 2008

Sowohl in der Akupunktur als auch in der Phytotherapie
führen meist viele Wege zum Ziel. Die Erarbeitung unter-
schiedlicher Behandlungsstrategien vom Symptom zur
Punkte- und Arzneimittelkombination soll systematisch in
der Theorie und an Praxisbeispielen veranschaulicht
werden. Akupunkturkenntnisse werden aufgefrischt, vertieft
und um weiterführende Ansätze erweitert.

Kursleitung: Dr. med. Dipl. psych. Jürgen Kräutter

Datum: 7. - 8. Juni 2008

Chinesische Arzneitherapie in der

Klinik am Steigerwald

Die therapeutischen Möglichkeiten der Chinesischen Arz-
neitherapie sind in ihrer Vielfalt noch lange nicht ausge-
schöpft. Vor allem im Bereich der chronischen Erkran-
kungen bietet die Chinesische Medizin wirksame und
wirtschaftliche Behandlungsstrategien. Der Wissenstransfer
vom Ursprungsgebiet in die europäische ärztliche Praxis
braucht jedoch gedanklich flexible Anwender, die in
beiden Welten zu Hause sind. Eine Übertragung des
medizinischen Wissens mit Rücksicht auf veränderte
Grund- und Rahmenbedingungen, wie z. B. Reaktions-
status und Konstitution des “Europäischen Patienten”, er-
scheint unabdingbar, wobei die Interpretation des chi-
nesischen Analogiedenkens eines besonderen Feingefühls
und der Sachlichkeit bedarf.

Die Dozenten der hier vorgestellten Kurse für Fortge-
schrittene in der Chinesischen Arzneitherapie sind er-
fahrene Anwender der Chinesischen Medizin und haben
sich in der Gesellschaft für Dokumentation von Erfahrungs-
material der Chinesischen Arzneitherapie (DECA,
www.tcm-praxisnetz.de) zum Erfahrungsaustausch zu-
sammengeschlossen. Diese Ärztegesellschaft hat die
Gründung der beiden Klinken “Silima” und “Am
Steigerwald” in die Wege geleitet, nachdem der
kontinuierliche Austausch der DECA-Mitglieder zu-
nehmend deutlich machte, dass die Notwendigkeit für
engmaschige stationäre Behandlungsmöglichkeiten mit
chinesischer Medizin und Naturheilverfahren besteht.

Die auf der stationären und ambulanten Ebene ge-
sammelten Behandlungserfahrungen mit Chinesischer
Arzneimitteltherapie sind Gegenstand der hier ange-
botenen ärztlichen Fortbildungen. Als fachliche Voraus-
setzung für die Teilnahme an den Kursen für Fortge-
schrittene empfehlen wir die DECA Kompaktausbildung
oder anderweitig erworbene Grundkenntnisse in Chi-
nesischer Arzneitherapie.

Supervisions - & Aufbaukurs

Erkrankungen der Lunge

In diesem Kurs werden zwei grundlegende Anliegen der
Phytotherapie-Ausbildung aufgegriffen: Im Hauptteil des
Kurses sind Sie eingeladen, eigene Patienten vorzustellen
und zusammen mit den Kursleitern und den anderen Kurs-
teilnehmern neue Ideen und Strategien für schwierige Be-
handlungssituationen zu entwickeln. Zum anderen werden
im Rahmen von kurzen, didaktisch aufbereiteten Vorträgen
und Präsentationen folgende Themen durch die Dozenten
vertieft: Differenzierung von Leitsymptomen häufiger Krank-
heitsbilder und deren Einfluss auf die Therapieentschei-
dung; beispielhafte " Persönlichkeits -Typologie" der Vier-
Felder nach Friedl sowie strukturierter Rezeptaufbau und
Kombination von Therapiebausteinen in den Rezepturen
der DECA.

Kursleitung: Christian Fischer
Sri Sulilatu
Oliver Ramrath

Datum: 05. - 06. Juli 2008

Auf der Grundlage von Shang Han Lun und Wen Bing
sollen unter besonderer Berücksichtigung des Kampfes von
Hitze und Kälte sowie von Feuchtigkeit und Trockenheit,
akute und chronische Lungenkrankheiten anhand von Fall-
beispielen dargestellt werden. Zur Sprache kommen Heu-
schnupfen, allergisches Asthma, Husten und Sinusitiden.
Fälle aus dem Teilnehmerkreis können je nach Zeit
diskutiert werden.

Kursleitung: Xiao Yun Chen
Dr. med. Friedrich Jouck

Datum: 27. - 28. September 2008

Differentialdiagnose Dermatologie

Aufbaukurs chinesische

Phytotherapie

In diesem Kurs sind Sie eingeladen, jenseits der Pfade
von Akne und Neurodermitis auf Entdeckung zu gehen.
Ausgehend von der Morphologie besprechen wir ring-
förmige Dermatosen (z.B. Granuloma anulare), widmen
uns der Schleimhaut im Mund (Stomatitis aphthosa) und
im Genitalbereich (Lichen sclerosus et atrophicus/Pruritus
vulvae) und setzen uns mit dem Komplex der Psoriasis
vulgaris auseinander. Sämtliche Krankheitsbilder und
Differentialdiagnosen werden anhand von Fällen be-
sprochen. Mikroskopische und makroskopische Bilder
ergänzen die Darstellung. Anhand der Einordnung in die
vier Felder nach Dr. Fritz Friedl werden interne und externe
phytotherapeutische Konzepte erarbeitet. Eigene Fälle sind
willkommen, bitte dies bei der Anmeldung mitteilen.

Kursleitung: Dr. med. Teresa Galinsky

Datum: 18. - 19. Oktober 2008

Nach Anamnese und Untersuchung des Patienten gerät
man leicht in einen Datendschungel, in dem die Orien-
tierung verloren geht. Hier bewährt sich die chinesische
Diagnostik als Orientierungswerkzeug. Sie ist in unseren
Augen weniger ein starres Interpretationssystem, als viel-
mehr eine Art Kompass durch eben diesen Dschungel aus
Symptomen, Zeichen und Arzneireaktionen. Der Ge-
brauch dieser Orientierungshilfe lässt sich wohl am besten
bei der genauen Betrachtung von Behandlungsverläufen
lernen.

Behandlungsfälle im Langzeitverlauf und in der
aktuellen Entscheidungs-Situation; Symptomatologie;
Ausleitungsreaktionen; Vier-Felder-Lehre; Heteropathie-
Konzept

Kursleitung: Dr. rer. nat. Christian Schmincke

Datum: 22. - 23. November 2008

Themen:
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